
krieg mit an die Südfront und war von 1912 bis 1914 
Hauptmann der hiesigen Schützenkompanie.
14. Oktober: Unser Landeshauptmann OR. Eduard 
Wallnöfer besucht Schwoich anläßlich seiner Wahl­
reise durch den Bezirk Kufstein. Großer Empfang 
vor dem Schulhaus.
17. Oktober: Kirchweihsonntag. Wahl zum Tiroler 
Landtag. Die ÖVP erreicht wieder die Zweidrittel­
mehrheit. Die Ergebnisse in Schwoich:
ÖVP 476 Stimmen
SPÖ 151 Stimmen
FPÖ 19 Stimmen
22. Oktober: Die Österreichische Bundesregierung 
demissioniert, scheitert an den Budgetverhandlun­
gen; die Koalition beginnt zu zerfallen.
26. Oktober: 20 Jahre seit dem Bestehen der Zweiten 
Republik hat Österreich seinen Nationalfeiertag. Das 
ist jener Tag, als im Jahr 1955 die Besatzungsmächte 
Österreich verlassen haben. Bisher ist es der „Tag der 
Fahne“ gewesen.
25. November: Eine traurige Nachricht aus Mitter- 
sill. Hw. H. Dekan Peter Ehrenstrasser ist im Alter 
von 75 Jahren plötzlich gestorben.
28. November: Öffentliche Elternversammlung in 
der Schule. Im Mittelpunkt sind die neue Schulge­
setzgebung, das 9. Schulbesuchsjahr, die Schulraum­
not gestanden.

1966
10. Jänner: Unterzeichnung des Wasserrechtsvertra- 
ges zwischen der Gemeinde und den Mitgliedern der 
„Wasserinteressentschaft Höhe“. Ein entscheidender 
Schritt zum Ausbau eines großspurigen Wasserver­
sorgungsnetzes.
6. Februar: Öffentliche Gemeindeversammlung im 
Cafe Neuwirt: Vorlage des Haushaltsplanes 1966. 
Das „Wer“, „Wie“ und „Wann“ eines Schulhausneu­
baues hat die Gemüter ungemein erhitzt, und es 
kommt mitunter zu unsachlicher Argumentierung. 
Seit Jahresbeginn laufen unverbindliche Vorver­
handlungen mit dem Architekten Wilhelm Adamer 
von Kufstein.
13. Februar: Nach dem sonntäglichen Gottesdienst 
ehrt die Gemeinde, die Musikkapelle und der Män­
nerchor einen verdienten Musikanten und gratuliert 
Georg Oberhofer zum 80. Geburtstag.
26. Februar: Erste Jungbürgerfeier in unserer Ge­
meinde: 39 Jungbürger der Jahrgänge 1943/44 und 
1945 sind der Einladung gefolgt und erhalten aus der 
Hand des RR. Dr. Gstrein, als Vertreter des Herrn 
Bezirkshauptmannes, das neue Jungbürgerbuch.
6. März: Wahl zum Nationalrat: Die ÖVP kann sich 
behaupten und gewinnt vier Mandate hinzu.

Ergebnisse für Schwoich:
ÖVP 520 Stimmen
SPÖ 117 Stimmen
FPÖ 20 Stimmen
DFP 4 Stimmen

2. April: Erste ordentliche Bauausschußsitzung für 
den Schulhausneubau: Bgm. Josef Thaler, Vize- 
Bgm. Johann Exenberger, VD. Fritz Kirchmair und 
GR. Franz Ellmerer verhandeln mit Architekt W. 
Adamer und bemühen sich um einen bindenden Ver­
trag.
7. April: Die ersten Anzeichen kommender Bautätig­
keit bezüglich der Ölleitung (TAL), die durch unser 
Gemeindegebiet laufen wird, beginnen sich abzu­
zeichnen. Die Trasse wird vermessen und abgesteckt, 
Waldschneisen öffnen sich und schwierige Verhand­
lungen mit den Grundeigentümern, in die der Bür­
germeister immer mehr mit einbezogen wird, laufen 
bereits voll an. Die Trasse verläuft nördlich der 
Pepenau über Hintberg und Bichl, überquert den 
Schwoicher Bach und das Moos, zieht sich über den 
Müllner Bichl hinauf zu der Höhe des Kufsteiner 
Waldes, fällt abwärts zur Bundesstraße und durch­
quert den Inn, bei einer Breite von 25 Meter, denn 
der Maschinen- und Rohrtransport wird entlang der 
Trasse durchgeführt. Schwoich wird zusehends zu 
einer riesigen Baustelle. Immer schwieriger werden 
die Verhandlungen, die die Gemeinde mit der TAL 
zu führen hat: Querung von Wasserleitungen, Hoch­
spannungsleitungen und Überbelastung der öffentli­
chen Gemeindewege.
18. April: Die Koalition ist zerbrochen, die SPÖ geht 
in die Opposition.
Anfang Mai: TAL. Die ersten Rohrteile werden ver­
legt und verschweißt, Spezialmaschinen stehen im 
Einsatz. Schwierige Sprengarbeiten bei extremem 
Gelände erschweren die Trassenführung. Einige 
technische Daten: Länge der Rohrleitung von Triest 
bis Ingolstadt 460 km. Rohrdurchmesser 100 cm (40 
Zoll), Grabentiefe 2 m, normale Bodenbedeckung 
1 m, Anzahl der Rohre 40.000, Gewicht der Rohre 
100.000 t; höchster Punkt der Leitung (Felbertauern) 
1550 m über dem Meeresspiegel; Anzahl der Tunnel 
3; Gesamtlänge der Tunnel 21 km; Beförderungska­
pazität der Pipeline über 40 Mio. t jährlich; Zahl der 
Pumpstationen 11; Kosten des Projekts (einschließ­
lich Hafenanlagen, Tanklager, Pipeline und Pumpsta­
tionen) zunächst 168 Mio. f> = 670 Mio. DM — 4,3 
Mrd. S.
12. Mai: Schwoich gleicht einem Heerlager. Beendi­
gung des Frühjahrsmanövers des Österreichischen 
Bundesheeres. Die Soldaten nächtigen in Zelten, bei
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